
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (21:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

TTC Heersum : TTC Lechstedt 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Lechstedt – 9:7 Auswärtserfolg

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Lechstedt am vergangenen Samstag in der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 01 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Heersum. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Konrad /
Störig. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Frank Konrad nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Hoffmann / Menz
bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Gollnow / Bosse. Ohne Satzgewinn für Raute / Grassmüller
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Konrad / Störig. Anlaufschwierigkeiten mussten
Samblebe / Raute zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Jan Hoffmann
seinem Gegner Reiner Störig beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Andreas Menz hatte am Nachbartisch gegen Frank
Konrad beim 9:11, 9:11, 3:11 wenig zu bestellen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Torsten
Raute letztlich im Repertoire, um Hartmut Tzschentke final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 5:11, 6:11, 6:11. Niklas Samblebe gelang es, Andreas Gollnow im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden
und überraschenden 3:0-Erfolg. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 an die Tische. Pascal Raute gelang es Jonne Mati Markwitz zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das folgende Einzel zwischen Moritz Grassmüller und
Fabian Schleinschock, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant
werden konnte, endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Den Sieg von Frank Konrad konnte
Jan Hoffmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit
diesem Sieg hat Konrad nun 20 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang
4 Einzel verlor. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Andreas Menz und Reiner Störig, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim 0:3 gegen Andreas Gollnow fand Torsten
Raute von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Niklas Samblebe bekam es nun mit Hartmut Tzschentke
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Niklas Samblebe am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Samblebe mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Pascal Raute zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Moritz Grassmüller beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Jonne Mati Markwitz. Das musste man neidlos anerkennen. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:4 (Grassmüller) und 7:10
(Markwitz). Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Fünf Sätze beharkten sich Hoffmann / Menz
und Konrad / Störig, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Damit war der 9. Punkt für den TTC Lechstedt im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Heersum die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 4:32 bei einem Saison-Sieg, 15 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Lechstedt geht es stattdessen am 24.03.2023 gegen den SV Emmerke II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Heersum

Doppel: Hoffmann / Menz 1:1, Raute / Grassmüller 0:1, Samblebe / Raute 1:0 
Einzel: J. Hoffmann 1:1, A. Menz 0:2, T. Raute 0:2, N. Samblebe 2:0, P. Raute 2:0, M. Grassmüller 0:
2 

 TTC Lechstedt
Doppel: Konrad / Störig 2:0, Gollnow / Bosse 0:1, Tzschentke / Markwitz 0:1 
Einzel: F. Konrad 2:0, R. Störig 1:1, A. Gollnow 1:1, H. Tzschentke 1:1, F. Schleinschock 1:1, J.
Markwitz 1:1


